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Mg . 6 . Montags , den7 Februar

L ever isch e^ wöchrn t li che
Anzeigen und Nachrichten.

Gcrrchtl « Procli
r Auf wiederholktea Anstichen resp.E '

nwilligung der medrestenEigenihümetzder Grabstells » auf dem kiesigen SkaSt>Kirchhofe iS beschlossen worden , HissenKirchhof gar»; cingehenzu taffendenPlan zu planire » . und bis daxsuf iczr
besindllche,- Legräbnisistellsn auf deinVorstNdts ^ Kirchhofe zu verlegen . Dre^ses Vorhaben ist vonSersnissimae -Hoch-fürstl . Durchlaucht per Reftriptumvom
Lc- Decbr . a p . nuninshro - Landesherr,iich und Mit dem gnatzigsten D 'efLH c bk-williget worden , die ZlVcnigen non den
hiesigen Einwohnern welche noch Mirihrer einwiiligenden Erklärung zurüch-
gebiieben sowohl, als die auswärtige et¬
waige Eizenrhümev der Lcgräbnifistel-- Icn aufdem Stadt - Kirchhofe zu derAb-
geounz ibrer finalen und bestimmten Er¬klärung in Ansehung 'der mrentionirten

'Verlegung und Einweisung diiech einevom Lonsistor.io zu erlassende öffentlicheAuffoSerung zu convociren.
Es werde » dannenhero sämtliche hie¬

sige Unrerthanen , welche auf dein Stadt'Kirchhofe Hieselbst ' Grabstellcn besitzen,und sich desfalls noch nicht erkläret -ha¬ben, sowohl , als die auswärtigen Pos-seffoces- Ser Legrähnsssehiedurch offenc-'ich anfgefodevr, ihre bestimmte Erk'lä-
lüng ijuninehro in Feit 6 Wochen undvordem t -s Marz dieses Jahres beim
Lonsistocio, und zwar mir der Vekwar
rung eiszureichen, daß Hie sich vesfalls

in obiger Arist nicht Gemeldete als Ei »,willigeitde angesihen, und mir ihrer Er -,kläcung praecludirct werden sollen,ltyornach sich also ein Jeder genau zu acheten har , Gegeben Jever den IO Janr.
>80 '

. .
Aus Kaiserlichem Eon sistorio hieselbst
, 2 Nachdem auf erstatkeren 'Bericht des

Kechmedicus Erring die VerordnungwegcuÄnlcgurg und Einsperrpng 'der Hunde un»rerin heurigem Vary wieder aufgehoben rvor-den ; so wird solches hiermitbekannt gemacht;fcdoch wird , die wegen Anlegung derberßt.gen Hunde welche Menschen und Pferdsanfallcn, erlaßen? Verordnung nochmals« ingeschärfei und cm jeder bei) Vermeidungder in derselben bestimmten Strafe gewar-net selbige nicht umher laufen zu laßen.Wornach rc, ErgnahNMJever den 4terrFebruar 180 ; .
Äus ' der Regierung.3 Es sollen verschiedene Lorten Claf«chr >hd<z , auch zum Verpflanzen tauglicheAkpt

'cl unh Biknbaume und tannen Dchließ-cholzer öffentlich verkauft werden . Liebhaber
könnLilsichoeLhalbamnächstenDoNnetstageals den r o Fabruar Nachmittags um i Uhrin Upjever ernsinden uns der Bergan,tungs Ordnung gemäß kaufen. Sigl - Ievsrd . L Fehr. l 8oz.

AuS der Cammer.
4 Da dem Scborsteinfeger Solaro her»re anbefohlen worden , die Röhre » denwindöfen welchegebrauchet werden alle^ Wochen zu fegen; so wisS solches hier-- urchchekannrgemachtund sämtlicheEm«



rvshnep Key willkürlicher Surrst avzs.
wiesen , die Röhren ihrer Winvä,

.^ L-r welche sie gebrauchen durch ohgebach-
ten Schorskeinfeger Solaro wahrenden
ZMintermonachen alle 4 Wochen gehörig
fegen und reinigen zu lasten , so wie auch
jeder Einwohner angewiesen wird mit .
Auer und Lrchr , sorgfabcrg , besonders :
m >toffenen Lichce nichc » in die SräAe rn s
gehen , und besonders dabin zu sehen, haß,
seine heiße und glühende Asche, ausge - ,
brache werde , widrigenfalls Sie lieber-
rrgcer dieser Vecordnurg nachdrücklich .
bestrafet » erden sollen wornach sich ein
jeder ) « achten . Sjgnarum Jever den >9
^ anr . , 8oz .

'
Ars der Rsgiernng.

Privat - Sache « .

i L «v dem Kaafmann Hiqrichsffn
Jever ist geräuchertes Speck und Schlacken
Neue Catrinenpflaumen von 8 bis is 8tü-
bcz, pcrNfund , recht schöne Feigen lagrole
vez , Pfund nebst , allen andern Gewürztzwaa.
reo für billige Preise , und in bester Güte zu
haben « ,

' ' '

»
'

Bon denMc . Fosßer Armeugeldevn
sind svfon 2 ; , E ? r sch . jlnslich zu belege»
Westen Sache es ist melde^ ich tey dem Zu¬
raten Johann Hermann Harms z« Hodens.

z Ein neues Ha ?>ä mir Galten und
Scheune , welches anffex den .St . Annemhor
stellet , und schön eingerichtet istfüx einen
Fuhrmann oder sonstigesGewerbe darin 1«
zu treiben , ist Eibe Eden Lauts gesonnen zu
verdenken Ltebhabek : können sich bei ihn
»neiden und cvntrahirm . ..

4 LS solhein Graßgartcn im Voov-
larrde , welcher vorigen Sonrmcr rundster-
zun ersigelchlötcc, worden , und I44 Fuß
Quadrat hält , hinter dHr . Moorvvgt G »ar-
ten liegend , am Sonnabend de» 12 Febr.
des Nachmittags 4 Uhr zu Gsttrnfrüchte 0,
der zu Leinsaar auf einige Jahre , je nach¬
dem Liebhaber sind, , in des Jon Dsicks
Krughause im -goldenen Engel , verheuert
« erden Die Eonditiones sind 8 Tage vor¬
her bei den Copusten Subren einzufeben.

Nachricht dienet daß d̂ emHeuermann
12 bis ld Fuder Mifi unentgechlich geliefert

Nachrichtlich wird angezeigt, daß
zur öffentliche Lerasterpachtung , des vom
Schreiber Sichren bewohnter, , am StadkS.
Kirchhofe stehenden Hanfes , terminns auf
dm ist « , Februar Nachmittags 4 Uhr in
des Johann Dircks Krughausezum goldenen
Engel angesetzet worden.

z. Bey dem Aürstl . Plantcur Schütze
jstallerlev frischer und guter Gartcnfamen
für billigen Preis zu bekommen , und dcr Ca-
kakog gratis zu haben , «ich Sitter er Garten,
Uedstaber , ihre Sämereien baldigst zu de.
stellen , und des Ecdes die Zettel versiegelt
etkizufenLen , damit nicht, wieder Fall schon
Mvcsen , von jedem alten Weide ausnr Mark,
te auf Lir a» denselben addessirle Zeltet Sä-
mcrcve» geliefert wccdcn. Finder sein Bor.
schlag statt : ss versprichsier , für die Guts
der Äaare einzustehe« .

ü Eine Pcrchn »oneichgcn zo Jahren
wünschet eine Condition als : Haushälterin
St « hat . einer HvushLittmg aus dem Lande
mehrere Jahre vorgestandcn , und darf be¬
haupten , diesem Fache gewachsen zu sei»
Hühling gledi Nachricht,

7 Ewige 10a .Mud selbst gczogenen
weiße«! Klecsaamep ^M jlichaben .dev Johaim
H . Koche, » am Wiarder - alten Deich.

8 . Tönnics Frcrichs , nahe bey Fed-
de'. wqrdcn hat Vesten .wesßei- Ktcesaamen vcv
hundert und einz<luen Pfunden . , . zu , einem
billigen Preise adzustchcn Liebhaber wollen
sich in dieser Woche an ihn wenden.

Ä - Einige BM 'tn « ohIg - wvmicnHcu zu
verkaufen Liebhaber meiden sich bep Albert
Msist. xt.S- in Sirdrshause.

io Fricderich kührs .Wietwe wiüzwtp
miiäMde Kühe zur künftigen Gommerweidc
annchmcn.

n Ich habe - um Marine güste Kuh
jsir verkaufen . Man melde sich baldigst.

G . H . von Lindern,
n Der Tischler und Zimmrramlsmeh

ßer C . H - Helmxtchs- verlanget auf »Ostern
g bie 6 Tischler rmd Zimmer Gesellen, wo¬
von er einige,sogleichlii Arbeit s«tzeu kann.

» Z . Awey Schuster Gesellen , welche

zu her N.roftMn ^ ieitHich geübt sinh könnfA
Entweder sosekr oder « m Ostnird . 3 - bep



Condition » hakten , tmd wollen selbige sich
baldmöglichst melden, urd über den Lohn
»nordiren . Waddewarden.

Edjard Heinrich Andres.

14 Der Schusteramtsmelster Edo
. JsrAen Eils verlanget auf Map einen Lehr,
burschcn man hat sich in kurzen dep M rin,
zußildeu.

15 Lübbe Mesners Janßrn ; istgesost,
neu sein ncncs geräumiges Haus , worinzu
4 Kühe und 2 Pferde Stallung ist mir 2
Gatte » ,groß ein Matt und. ein Kamp im
grünen vor der .Tbür pl Matt groß so-
dail 12. Scheffel Rockeuland auf der Gaff,
darunter z ; Scheffel ' besäet und 5 Matt
Moorland tamnter e Maki welcherunter den

: Pflug ist , und lMit -zv FndcrMist diescnHerbst
vemister rvorden auch hat derselbe z Tbtf«
möcle 2 im Wiesenncrmoor und ein beim
Knihhauser Moor , Mai d . I . anzutrctm
auf einig; Jahre . M .verhruren Liebhaber
können sich am 17 Febr . des Nachmittags
4 .Upr in Jan .. Hase» Krguhaufe - zu Kle-
verns einst,,den , die Cosidiltons vernehmen
und darnach heuern Auch können die Condi-'
»io»es 8 Tage vorder Verheuerungdep hes
Eigner cingesehcn werden.

. Lübbcnhauseu Klcvcrnfcr Kkchtzrki .
'

rä -Es werden alle diejenigen die an dem ;
Nachlasse des Seel Operateur Aleleben rich - ^
rige An 'prukpr - habca . hierdurch güligst er.
sucht , sich mir ihre Foderungcn in Zeit 14
Tagen im Stcr 'oehause beim Hooksiel bey
S . F . WeAcrmann zu melden. Auch wer¬
den alle die , welche noch an dem Verstorbe¬
nen schuldig sind gebtthen ihre Schuldt in
obg bachten 14 Tagen sn ^ E , F . Wester !-
man avzutrage » .

Hookstel 4 Februar i8oz

17 Zur Bezahlung des im Mtnser^
Kirchspie.

' ivorgkfallencn Brandes stad von
io > E lio witt also von ivO E z schaaf
erforderlich. Jever den 4 Februar - Zoz.

G . H . von Lindern Receptor.
18 Anton Friedrich Giebels in Neu¬

stadtgödens drukt alle Eoisteuren ans Muss-

lin . Leinwand , Rssftltuch , und W »LK,"
zeug , verspricht alle Eouleuren echt , daS
« ustrrbnch ist rinzusehm bei den Drechs¬ler NiecslauS Bey in der Mühlrnstraffe jyr
Jever mit denPreisen dabei ; um geneigten
Zusprrxtzwird gebeten.

19 Ein noch guter brauchbarer enA,
Jägdwagen stehet jezt jum -BerkaufM einen
htlligm Preise wo ? erfragt man bep Ec,d
A . Benters ans Hocksicl.

sc> Andreas Hecktors Wittwe , ist ge.
wlllet ihr tm Hopfenjaum stehendes Haus , -
welches anjetzo von August Obst bewohnt»
wird , wovep z Matt Moorland , und i MM
kn der Wiedel gehöre» ', nachstkommeiiden
Dienstag , wird seyn den 8 Febr . des Abends
Z Uhr in der Wittwe Kordes Haus zu ver«
^eurev oder zu »erkausem ,

21 In der-Nächt vonzo . ausbeti zrffen
des jüngst verwichencn Monats , ist Serrix:
Taddicken zu Abbickenhause » im Kirchspiel

. Schortens : ein großer Hünerhund von braun >
uud weiß gefleckter Farbe : zugelaufen B.e - <
tonderS' ist der Hund daran kennbar , daß d?v>
Kops und die. Ohren fast ganz braun sind,
und an

'
der, Hinrern zwey ss-kh« Flecken bat-

Sowohl der bekannte als rechtmäßige Eigen,
khumer desselben kan sich je eher je lieber Ury
obengedachken melden und seinen Hund gegen
Erstattung her Kosten in Empfang nehmen.

22 Am Donnerstage hat man zwischen
Zcver und Wichtens eine Htangc Eisen und
einen Sack mit Habet gefunden. Der Et-
genthümer kann bey Hribltng nähere Nach¬
richt erhalten , muß sich aber in dieser Wo,.
che meid « , . . .

2; - FränMscheBlumevbouqiiette nach -"
der - neuesten Mode , habe ich so eben einen.
ganzcnVorrath erhalten . Jever C . A . Drost.

»4 Gerd Blanck Wittwe zu Klcveriis,
will ihr Haus nebst Garten daselbst , May
anzutretcn , verhemen ; Liebhaber können
sich sogleich bei ihr melden und contrahirc» .

2; . Jacob Böickftv bei der hintersten ^
Mühle har gut gewonnen Heu zu ver kaufen, s



?6 Da das Haus kn der Droffenflrqße
poch noch picht verheuert woroen r so könne»
Liedhaber sich - m Sonnabend den ir . Fcbr,
Nachmittagk Z UHr in ExccureurLxen Hause
rinßnden . ^

27 Der ZimmeraMtsrneistrr Hajo Ger¬
hard Hajen auf Marienstel verlanget aus
Ostern 2 bis ; Kimme, gesellen ; auch hat der,
ftlbe 3 — z neue Tische 2 Kisten, 2 neue Wa»
genstühle , ein Paar ordinäre Waagenleiters
unter Händen zn verfcrt '

gen. L oütc dieser
kleine Anfang in dtc-sex Kunst einrgr llitb-
Haber finden , so verspreche künftig damit
forizufabrcn und werde mich bestreben einen
jeden reell mit Arbeit und Preise zu behan¬deln . Hajo Gerhard Hajen.

rZ Es find 6 Gräber aus den San.
dumer Kirchhofswozu sich keine Eigenthümer
gemeldet , z auf den Namen von Annq
Catharina Htnrichs

'
und ? auf T >Janßen

Ehefrauen stehen diejenigen die daranEigen-
thum hadcn müßcn sichln Ktik 8 Lagen bey den
Kirchenjurat Ttarck Buscher melden odersiewerden öffentlich verkauft.

29 Die angezciglenGelder zu 4 b-s .5vc>
And noch nicht belegt,

Bey dieser Gelegenheit w' ederhohle ich
meine schon mehrmalen in diesen Anzeigen
bekannt gemachte Bestimmung , dasi dieje¬
nigen , welche Cqpitalgklder durch weifte
Unterhandlung suchen Und erhalten , mir
die mit diesem Geschäfte verknüpftet, Bemü¬
hungen vergüten müssen . Meine desfalsigcn

Gebühren betragen bon jedem Hundert —
-zwezv .̂ Ader auch in dem r.Ichl seltenen Fall,tvenn ans ei/rer "der ander» Ursache meine
Bemühung ftnchrlos ist, darf i .' liv werde ?ctzeine angemessene ' Kemv ring sodcru. Unbil,
tig werde ich nicht ft

'
eyn. .

Earl Hübltng , Commiifionair
Gebur ' rsap ) eigen.
1 Heute früh wurde meine Fra»von eine,» gesunden Mädchen cmbnndcn

Wesels, , d i Februar iKoz , Peters.
2 Diesen Abend 7 Uhr wurde meine

Frau von einemKnaben glücklich entbunden.
Jever den 29 Jan >8oz.

Kunsidrechslrr Wolff.
Todes » » xcigep.

7 Am Zl Januar staib uuscr einzigerSohn , LudrvigIuIius RicklefGcvrg an einer
heftigen Btuflkrankhcit oder der sogenanle»häutige » Bräune in cincm After von zIah.rea z ^ Monath . Jeper ! 8c>Ze

H . Jtzre ».
2 ltnser guter Ehemann und Daker,der Amtmann Ggrlichs in Aniphguftn , ist

hoch einer langen schmerzvollen Krankheit
am z d .M - sanft entschlafe». Wer ihn kannte:
wirh uns feine Thcilnahme nicht bcrsaqen.' Die verwittwete Amtmännin Garitchs

und Kinder
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